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firmUNG in Völkendorf
am samstag, den 23. Juni um 10.00 Uhr

An diesem Tag wird unser Diözesanbischof Dr. Alois schwarz vielen  
jungen menschen das sakrament der firmung spenden.

für unsere Pfarre ist dies ein besonderer festtag.
firmung hat mit dem Geist Gottes zu tun.

Zu Pfingsten ist der heilige Geist den Jüngern geschenkt worden. 

Unser Diözesanbischof richtet folgende Worte an uns: „Zu Pfingsten wird eine offene Kir-
che gefeiert. Es geht um ein Hinausgehen zu den Menschen und ein auf die Menschen Zu-
gehen in einer Sprache, die die anderen verstehen. Dabei sollten wir uns vom Geist Gottes 

erfüllen lassen, dass wir uns mit 
der Sprache des Herzens an-
deren zuwenden. Kirche habe 
mit Lebenslust, Lebendigkeit, 
Freude und Offenheit zu tun. 
Bei aller Not und Bedrängnis 
haben wir in Jesus Christus 
einen, der stärker ist als jede 
Aggression und Wut – wir sol-
len in die Freundschaft mit Je-
sus hineinwachsen und seinen 
Geist einatmen. Dann sprechen 
wir eine Sprache, die vor allem 
auch in der Trauer das Leben 
ernst nimmt. 

Wir sollen Menschen werden, 
die sich in Offenheit auf Le-
benssituationen einlassen und 
in der Begegnung eine Spur 
der Hoffnung und des Lebens 
zeigen.“

Möge dies uns als Pfarrgemein-
de prägen.

Dieser Geist Gottes erfülle die 
Firmlinge und schenke uns al-
len Zuversicht und Freude bei 
unseren Aufgaben

Ihr Seelsorger
Kurt Gatterer
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Gaumenfreuden
• Sonntagsbrunch im Warmbaderhof *****
• Kurcafé Konditorei & Restaurant
• Haubenlokal Das Kleine Restaurant

Gesundheit
• Thermalurquellbad und Tepidarium

...an der Quelle gesunden Lebens ...

ThermenResort Warmbad-Villach  
9504 Warmbad-Villach 
Tel. +43(0)4242/3001-0 
Fax +43(0)4242/3001-1309
therme@warmbad.at, www.warmbad.at

Wohlfühlen an der Quelle  
gesunden Lebens

PfArrfesT – ein Tag unserer Gemeinschaft

Am Dreifaltigkeitssonntag feierten wir den Wei-
hetag unserer Kirche. Mit einem festlichen Got-
tesdienst, den der Chor Cappella Trinitatis mit der 
Messe von Antonin Dvorak gestaltete, feierten wir 
das Geheimnis unseres Glaubens.
Beim anschließenden Pfarrfest gab es eine ge-
mütliche Atmosphäre mit guten Speisen und Ge-
tränken. Auch für unsere Kinder wurde ein sehr 
interessantes Programm angeboten. Es war die 
pfarrliche Gemeinschaft an diesem Tag sehr spür-
bar. Erfreut waren wir aber auch über den Besuch 
von Gästen und von Priestern aus Villach. 
Gedankt sei dem Pfarrgemeinderat und den vielen 
Mitarbeitern, die durch ihren Einsatz zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben. Möge dieser Tag un-
sere Gemeinschaft gefördert und gestärkt haben.

Vielen Dank auch für die Spenden und Preise für 
den Glückshafen.



Neue Augen und ein neues herz
Schöne Dinge sehen! Das vermag nur, wer in sei-
nem Innern offen und frei geworden ist, wer sich 
entspannen kann, wer zur Ruhe gekommen ist. 
Mit dem Fuß auf dem Gaspedal siehst du alles nur 
flüchtig. Den Kopf in Akten, das Herz in Begier-
den begraben, siehst du gar nichts mehr. Alles wird 
langweilig und öde.

Ferien heißt zur Ruhe kommen. Schöne Dinge seh-
en! Hast du je eine Birke betrachtet, ihr zartes Blatt 
gefühlt? Weißt du, dass keine zwei Blätter ganz 
gleich sind? Alles Maßarbeit, keine Massenanfer-
tigung. Hast du schon mal über Apfelbaum und 
Birnbaum gestaunt, die im Garten nahe beieinan-
der stehen? Mit ihren Füßen stecken sie im selben 
Boden, holen ihre Nahrung aus demselben Boden, 

für den Urlaub und für die ferien und auf ihre Zweige scheint dieselbe Sonne. Der 
Apfelbaum macht daraus Äpfel und der Birnbaum 
Birnen, Äpfel und Birnen aus demselben Grund 
und Boden und doch so verschieden in Form, Far-
be, Duft, Geschmack. Phantastisch! Aber wer hat 
Augen, das zu sehen?

Wenn das neueste Automodell auf der Straße fährt, 
bleiben die Leute stehen und drehen sich staunend 
um. Es ist höchste Zeit, dass wir andere Augen be-
kommen. Augen, um schöne Dinge zu sehen! Aber 
vielleicht muss sich dazu erst das Herz verändern. 
Gott, gib uns ein neues Herz und neue Augen, um 
die Wunder zu sehen und glücklich zu sein.

Phil Bosmans

Allen einen erholsamen Urlaub, den Kinder und 
Jugendlichen schöne Ferien.

Werkschau unserer malkinder
Seit September letzten Jahres treffen sich jede Wo-
che bis zu 10 Kinder im Alter von 6 -11 Jahren zum 
freien Malen. Sie finden hier ausreichend Zeit und 
die Möglichkeit zur kontinuierlichen Entwicklung 
ihrer bildnerischen Kreativität. Die Malgruppe 
wird nach dem kunstpädagogischen Konzept ge-
führt, das gemäß dem Motto „Erlebnis vor Ergeb-
nis“ einen mehrdimensionalen und ganzheitlichen 
Umgang mit der Kunst verfolgt. Die Kinder malen 
mit Künstlerfarben auf großen Formaten.

Einige Bilder waren bereits in der Kirche zu sehen. 
Unsere Malkinder haben mit ihren Bildern die Kir-
che für den Faschingssonntag geschmückt. 

Inzwischen sind so viele wunderbare Gemälde 
entstanden, die wir nun im Rahmen einer kleinen 
Werkschau präsentieren wollen. Am Samstag den 
23.6.2012 sind die Bilder den gesamten Tag im 
ersten Stock des Hotel Casinos in der Innenstadt 
zu besichtigen. Die feierliche Eröffnung der Werk-
schau findet um 10 Uhr im Hotel Casino statt. Je-
der ist herzlich eingeladen vorbeizuschauen. 

Informationen zur Kindermalwerkstatt, die auch 
nächstes Schuljahr weitergeführt wird, erhalten 
Sie von Frau Dr. Schwark. Über zusätzliche Unter-
stützung bei der Betreuung und Begleitung unserer 
Malkinder würden wir uns freuen.

Nicole Schulze-Ollmert & Dr. Andrea Schwark
(Tel.: 0676/918 83 60) 



Termine Juni/Juli/August

Die Bestattung Unschwarz, die seit 
drei Monaten in Villach Stadt und 
Land tätig ist, hat bereits das Vertrauen 
vieler Menschen gewonnen.
„Wir bieten im Sterbefall eine um-
fassende Betreuung an. Wir kommen 
zu Ihnen ins Haus und erledigen auch 
alle Behördenwege“, betont Helmut 
Lassnig, der für Villach und Umgebung zuständig ist. 
„Wir zeichnen uns durch moderate, sozial gestaffelte 
Tarife aus. Außerdem legen wir großen Wert auf die 
Bestattungsvorsorge. Ich komme gerne persönlich zu 
Ihnen, um Sie zu informieren.“

Helmut Lassnig

Gottesdienste
PfArrkirche heiliGsTe DreifAlTiGkeiT
Dienstag und Donnerstag 19.00 Uhr in der Kapelle
sonntag 10.00 Uhr in der Pfarrkirche

kAPelle WArmbAD
samstag 19.00 Uhr

mittwoch, 27.6., 15.00 Uhr
Kursana Residenzen GmbH

mittwoch, 18.7., 15.00 Uhr
Kursana Residenzen GmbH 

sonntag, 17.6., 11. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr: Gottesdienst der Pfarrgemeinde
musikalische Gestaltung: Kirchenchor St.  Martin

samstag, 23.6., 10:00 Uhr 
Firmung mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz
musikalische Gestaltung: Cappella Trinitatis und Singgrup-
pe Imanuel

sonntag, 24.6., 8:30 Uhr 
Kirchtagsmesse - St. Johanner Kircherl + Josef Zollner

sonntag, 24.6., 10:00 Uhr
Gottesdienst in der Pfarrkirche

mittwoch, 15.8., Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr: + Franz Smoliner

rosenkranz: mittwoch, 18.00 Uhr in der Kapelle

kanzleistunde Pfarrer kurt Gatterer
jeden Donnerstag von 16 bis 17 Uhr

kanzleistunden allgemein
Montag von 9 bis 12 Uhr
Dienstag von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch von 9 bis 12 Uhr

Urlaubszeit in der Pfarre!
Urlaub von Pfarrer Gatterer: 25. Juli bis 17. August. Vertre-
tung durch Pfarrer Richard Kogler

In der Zeit vom 9. bis 18. Juli, sowie vom 27. August bis 5. 
September finden keine allgemeinen Kanzleistunden statt.

Impressum: Herausgeber und für den redaktionellen Inhalt verantwortlich:  
Pfarre Heiligste Dreifaltigkeit, Paulapromenade 18, 9500 Villach. 
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E-Mail: villach-hldreifaltigkeit@kath-pfarre-kaernten.at
Internet:  www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3253
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, Franz-Jonas-Straße 26, 
9500 Villach. Telefon 0650-3101690 oder 04242-30795.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 14. September 2012

konstituierende sitzung
des Pfarrgemeinderates 
am 25. April 2012
In dieser Sitzung wurden die einzelnen Aufträge 
und Dienste im Pfarrgemeinderat vergeben.
Folgende Zusammensetzung nach der Pfarrge-
meinderatsordnung wurde getroffen:

Amtliche mitglieder:
Pfarrer Kurt Gatterer
Irene Reichl, Pastoralhilfe

Obfrau: Gabriele Elwischger
Schriftführer: Marc Germenshausen
Vertreter im Dekanatsrat: Annemarie Bradatsch

Grundaufträge:
Verkündigungsdienst: Marc Germeshausen
Liturgie und Gottesdienst: Magdalena Riegler
Dienst am Nächsten: Günter Polajnar
Dienst an der Gemeinschaft: Annemarie Bradatsch

Ausschuß für Verwaltung und finanzen:
Gabriele Elwischger
Marc Germenshausen
Franz Matti
Ing. Ernst Schneider
Christine Wolfgruber
Pfarrer Kurt Gatterer

rechnungsprüfer:
Evelyn Gubesch

Mit Hilfe des Geistes Gottes wird der Pfarrgemeinderat 
für unsere Gemeinde arbeiten.


